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Sportlerehrung 2013 -- der Stadt Steinbach/ Ts.
Betty Caspary vom 1. Steinba-
cher Skatverein wurde für die
Deutsche Einzelmeisterschaft
im Skat 2013 geehrt.
Bei den 58. Deutsche Einzelmei-
sterschaft im Skat, am 25. + 26.
Mai 2013, in Ulm, wurde Betty
Caspary vom 1. Steinbacher
Skatverein Deutsche Einzelmei-
sterin. Insgesamt spielten
knapp über 500 Skatspieler,
von mehr als 33.000 Mitglieder
im Deutschen Skatverband, d.
in 13 Landesverbänden organi-
siert sind, in der Endrunde.
Betty Caspary spielt schon seit
einigen Jahren erfolgreich
Skat. Sie war mehrmals Kreis-
meisterin u. hat auch den Titel
Hessenmeisterin in ihrem Re-
pertoire. Sie war im Steinba-
cher SV die erste weibliche Ver-
einsmeisterin. Für die Deutsche
Meisterschaft qualifizierte sie

sich als Vize Hessenmeisterin im Landesverband. In der Endrunde hatte sie als letztes Spiel der
Meisterschaft ein einfaches Karospiel, der bei Gewinn 18 Punkte zählt. Wenn die Gegenspieler weni-
ger als 30 Augen erreichen ist das Schneider und zählt 9 Punkte mehr. Mit ihren Karten war das nicht
erreichbar, aber durch einen guten Bluff gelang ihr die Erreichung von Schneider. Sie wurde mit 
8 Punkten Vorsprung mit 9710 Punkten in der Damenwertung Deutsche Meisterin. Mitverantwort-
lich für Bettys Erfolg ist ihr gutes Gedächtnis. „Ich merke mir praktisch alles: meine Punkte, die
Punkte der Gegner, und natürlich alle Karten, die gespielt wurden.“ Weitere Infos findet man auf
der Homepage www.steinbacher-sv.deIn 
In Sachen sportliche Erfolge steht Steinbach hervorragend da, dies zeigte die Sportlerehrung für das
Jahr 2013. „Sie sind sozusagen im diplomatischen Dienst, Sie repräsentieren Steinbach und tragen
den Namen unserer Stadt in die Welt hinaus, wenn Sie auf Turniere fahren“, würdigte Bürgermeister
Naas die im Sitzungssaal des Steinbacher Rathauses versammelten Athleten und Athletinnen. Die
Herren vom Tennisclub Steinbach freuten sich über jeweils eine Urkunde und die Ehrennadel der
Stadt in Bronze. Die Spieler über 40 hatten den ersten Platz in der Kreisliga A abgeräumt und durf-
ten den zweiten Aufstieg in Folge feiern, die Spieler über 50 stiegen in die Bezirksoberliga auf.
Geehrt von Bürgermeister Naas folgende SportlerInnen.
Leichtathletik Club Steinbach: Anke Kracke, Andreas Wend, Trainer:  Klaus Reuter 
Schützengesellschaft 1930 Steinbach: Walter Lehr, Jan Stephan, Matthias Strack 
Skatverein: Betty Caspary
Tennisclub Steinbach: Herren 40: Tobias Beitel,Wolfgang Dreyer, Dirk Eiwanger, Markus Gissel,
Alexander Klatt, Laurence Matthews, Jordan Rahlwes, Bernd Sanner, Tobias Schultheiß, Jörn
Sommer, Matthias Thun Stefan Ziegler; Herren 50: Gert: Gert Brtrams, Thomas Penzlin, Thomas Rei-
chenbach, Anton Scherer, Holger Weiser, Michael Zimmermann, Winfried Banzer
TuS Steinbach 1885 eV. - Gymnastik: Sabine Kilian, Heide Schilling, Nathalie Tag, Marilena Trusch-
kowski, Monika Windecker, Gülcin Derinbay, Tanja Schütz, Ute Junike, Arlette Mann, SallyJörgens,
Alina Bluhm.

Anke KrackeBetty Caspary

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, zur

1. Bürgerversammlung 2014 
lade ich Sie recht herzlich für

Montag, 5. Mai 2014, 20.00 Uhr
in die Geschwister-Scholl-Schule, Hessenring 35, 

Erdgeschoss, Mensa, ein.

Mit freundlichen Grüßen

Gabriele Eilers, Stadtverordnetenvorsteherin

STADT STEINBACH (TAUNUS)
Die Stadtverordnetenvorsteherin
Steinbach (Taunus), den 27.03.2014
Bekanntmachung Nr.: 010 / 2014

FRISCHER SPARGEL Ab Juni erntefrische
direkt vom Erzeuger Erdbeeren

In Steinbach-Ts., Eschborner Str. 5 (Ecke Borngasse)
(genau gegenüber vom Gasthaus „Zum Schwanen“)

Unsere Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag: 10.30–18.30 Uhr
Samstag: 09.30-16.30 Uhr   und Sonntag: 10.00-13.00 Uhr

Spargelhof Laumann - 64291 Darmstadt - Tel. 06151-85869

Ab sofort NEU in Steinbach-Ts.

Aufstiege der Herren 40 und 50 des Tennisclubs Steinbach
Die Herren 40 schlagen 2014 in der Bezirksliga auf und wollen auch dort ihren Durchmarsch
fortsetzen im 3. Jahr. Geehrt wurden Tennisclub Steinbach Herren 40: Tobias Beitel, Wolfgang
Dreyer, Dirk Eiwanger, Markus Gissel, Alexander Klatt, Laurence Matthews, Jordan Rahlwes,
Bernd Sanner, Tobias Schultheiß, Jörn Sommer, Matthias Thun und Stefan Ziegler;
Die Herren 50 haben in der Bezirksliga A den 2. Platz belegt und spielen 2014 wieder in der
Bezirksoberliga. Geehrt wurden Tennisclub Steinbach Herren 50: Gut Bertrams, Thomas Penzlin,
Thomas Reichenbach, Anton Scherer, Holger Weiser, Michael Zimmermann und Winfried Banzer

Text+Foto: Peter Geisel

Tennis Club Steinbach - Sportler-Ehrung

Foto: Herren 40 von links: Alexander Klatt, Jordan Rahlwes, Markus Gissel, Jörn Sommer, Tobias
Schultheiß

ACHTUNG  + + +  ACHTUNG  + + +

SteinbacherInnen

vergessen Sie  Ihre

Parkscheibe nicht!

...Wir vergessen SIE auch nicht!

Blutspenden 28. April 2014, 
Geschwister-Scholl-Schule 
ab 15.30 Uhr

Einer für alle: Leben retten
durch eine Blutspende beim
DRK und den bundesweiten
Blutspendeausweis erhalten
Neben dem guten Gefühl bis
zu drei Menschen mit ihrer
Blutspende geholfen zu haben
erwartet der DRK-Blutspende-
dienst Baden-Württemberg-
Hessen die Spender bei ihrem
nächsten Termin mit einem
besonderen Service: 
Sie erhalten den neuen ein-
heitlichen Blutspendeaus-
weis der DRK-Blutspende-
dienste im handl. Scheck-
kartenformat am Montag
dem 28. April 2014 von
15.30 bis 20.00 Uhr in Stein-
bach (Ts.), Geschw,-Scholl-
Schule im Hessenring.

DRK OV Steinbach

1. Mai - Radrennen „Rund um den Finanzplatz Eschborn-Frankfurt“

„Rund um den Finanzplatz Eschborn-Frankfurt“ und „Rhein-Main Skate-Challenge“ am 01. Mai 2014
Verkehrsbehinderungen auf den Steinbacher Ortsdurchfahrten
Einige Nebenrennen des Radrennens Rund um den Finanzplatz Eschborn-Frankfurt werden in
diesem Jahr erneut durch Steinbach (Taunus) führen. Durch die Sportveranstaltung wird es zu
Einschränkungen des Verkehrs kommen, die Sie bei Ihrer Tagesplanung berücksichtigen sollten.
Aufgrund der insgesamt 9 Ortsdurchfahrten der Radnebenrennen, sowie der Inline-Rennen, die
durch Steinbach führen, wird es auf folgenden Straßen zu Behinderungen kommen.
Sodener Str., Niederhöchstädter Str., Eschborner Str. ca. von 9:30 - 10:00 Uhr; Kronberger Str., Oberhöch-
städter Str., Eschborner Str. ca. von 9:30 - 10:10 Uhr; Kronberger Str., Sodener Str. ca. 10:10 - 12:10 Uhr
Da die Strecke schon einige Minuten vor der Durchfahrt des Feldes gesperrt wird und die
Sperrung auch erst einige Minuten nach der Durchfahrt wieder freigegeben werden wird, ist
damit zu rechnen, dass es am Vormittag zu spürbaren Behinderungen in den betroffenen
Bereichen kommen wird. Da diese Zeiten von jeweils überschaubarer Dauer und planbar sind, bit-
ten wir die Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die notwendigen Maßnahmen der Polizei.
Informationen zu den Veranstaltungen sind im Internet unter www.eschborn-frankfurt.de und
unter www.skate-challenge.de zu finden. Auskunft zu den Verkehrsbehinderungen im Rahmen
der Veranstaltung erhalten Sie auch am Bürgertelefon des Veranstalters, Telefon 069/686 070 42.

Dr. Stefan Naas, Bürgermeister

Stadt Steinbach

Bürgerschoppen am 
1.Mai -- Pijnackerplatz
Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger, am Donnerstag,
1.5.2014 findet in der Zeit von
09.30 – 13.30 Uhr wieder der
traditionelle Bürgerschoppen
des Kultur- und Partner-
schaftsverein Steinbach (Ts.)
2000 e.V. und des Vereinsrings
auf dem Pijnackerplatz statt.
Wie in der Vergangenheit un-
terhält Sie musikalisch das
Blasorchester TV Stierstadt, für
das leibliche Wohl sorgt der
Gesangverein Frohsinn und
die Angelsportfreunde aus
Steinbach. 
Ich bitte die Anwohner um
Verständnis dafür, dass am
Donnerstag, 1.5.2014 von 7-16
Uhr in dem gesamten abge-
sperrten Bereich keine Fahr-
zeuge geparkt werden dürfen.
Wenn Sie beabsichtigen, an
diesem Tag Ihr Fahrzeug zu
benutzen, bitte ich Sie, dieses
am Montag außerhalb der
abgesperrten Straßen abzu-
stellen. Ich hoffe, Sie zahlreich
bei unserem Bürgerschoppen
begrüßen zu können, bedan-
ke mich bei den Anwohnern
ganz herzlich für Rücksicht-
nahme und Verständnis und
wünsche Allen gute Unter-
haltung und viel Spaß bei
unserer beliebten Veranstal-
tung.             Dr. Stefan Naas
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

● Garten Neu- und
Umgestaltung

● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

26
Jahre

Preiswerte Ausführung

sämtlicher Maler-

und Tapezierarbeiten

61449 Steinbach (Ts.) · Bahnstraße 33 · Tel. 0 6171/ 7 25 16

Gewerbeverein Steinbach

Die Geschenk-Idee für jedes Fest -- zu jedem Anlaß!

Auto Schepp, Daimlerstraße

Blumen Melody, Bahnstraße 1

Brunnen-Apotheke, Pijnackerplatz

Marions-Hair-Salon, Pijnackerplatz

Computer Nöll, Siemensstraße

Druckerei Biermann, Schwanengasse

Dr. Jörg Odewald, Am Schießberg 3

Elektro Windecker, Bahnstraße

Fahrschule Viol, Feldbergstraße

Franziskus-Apotheke, Berliner Str.

Friseurstudio Engert, Gartenstr.

Gabi’s Haarstudio, Eschborner Str. 4 

Karlheinz Günther, Kfz-Reparaturen

Industriestraße 6

Jage-Elektrotechnik, Industriestr. 6

Kanal Greulich Umwelttechnik Ltd.,

Daimlerstrasse 15

La Gatta Modeboutique, Bahnstr.

Marschner Rollladenbau, Oberursel

Metzgerei Birkert, Bahnstraße

Montageschreinerei S. Bergmann

Gartenstraße 15

PB Moden Braunroth, Untergasse 

Physiotherapeut V. Schreitz, Bahnstraße

Quellenhof Heinrich, Kirchgasse

Reisebüro Kopp, Bahnstraße

Sport & Fitnesspark, Waldstraße

Bobbi Althaus, Bahnstraße 3

Tank Max, Industriestraße

Weru-Fenster+Türen, Bahnstraße

Gaststätten-Restaurant-Pizzeria:

Ile de Ré, Eschborner Straße

Pizzeria Pisa, Bahntraße/Untergasse

Ratsstube, Gartenstraße 21

Zum Brunnen, Bahnstraße

Zum Schwanen, Eschborner Str.

AKZEPTANZ-GESCHÄFTE für den „Steinbacher-Geschenk-Gutschein“
STEINBACHER-GESCHENK-GUTSCHEIN

2200,,-- ��

G E W E R B E V E R E I N  S T E I N B A C H  ( T S . )G E W E R B E V E R E I N  S T E I N B A C H  ( T S . )

Postfach 0101 · 6Postfach 0101 · 611444 Steinbach T444 Steinbach Tel.: 0el.: 066117711-- 88983408898340

Gutschein-Nummer / Datum

Unterschrift, Stempel

Einzulösen bei allen Steinbacher Akzeptanzstellen - Keine Barauszahlung!Einzulösen bei allen Steinbacher Akzeptanzstellen - Keine Barauszahlung!

© Fotostudio© Fotostudio
Thomas HierThomas Hieronymi GmbHonymi GmbH
65779 Kelkheim65779 Kelkheim
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Hier können Sie Ihren Gutschein erwerben: QUELLENHOF HEINRICH, Kirchgasse 9
PB-MODEN & DESSOUS, Untergasse 4 ·BOBBI ALTHAUS, Bahnstrasse 3

Gäste aus St. Avertin kommen zu uns nach Steinbach (Taunus)
Unsere französischen Freunde aus der Partnerstadt St. Aver-
tin sind eingeladen nach Steinbach (Taunus) zu kommen.
Termin: Donnerstag, 29. Mai (Himmelfahrt) bis Sonn-
tag, 2. Juni 2014.
Das Interesse an diesem Besuch ist seitens unserer französischen
Freunde sehr groß und wir rechnen mit 20 bis 25 Personen mitt-
leren Alters aus St. Avertin. Sie sollen in Steinbacher Familien
untergebracht werden, wobei französische Sprachkenntnisse von
Vorteil aber keinesfalls Voraussetzung wären. Die Stadt Stein-
bach und der Kultur- und Partnerschaftsverein haben die Orga-
nisation dieses Events in die Hände der TuS Steinbach gelegt.
Verantwortlich ist Jochem Entzeroth.
Wir bitten deshalb alle Steinbacher Familien, die Interesse haben

Kultur + Partnerschaft, Stadt Steinbach, TuS Steinbach

Gäste aus unserer Partnerstadt aufzunehmen - in der die Stein-
bacher Abordnung im vergangenen Jahr unvergessliche Stunden
erlebte - sich zu melden. Umgehend Meldungen bitte an:
A) Kultur- und Partnerschaftsverein über die Stadt Steinbach:
Bürgermeister Dr. Naas, Fon: 06171/7000-21, E-Mail: stefan.naas
@stadt-steinbach.de oder
B) TuS Steinbach 1885 e.V.: Geschäftsstelle Maike Fries, Fon
06171/982184, E-mail: geschaeftsstelle@tus-steinbach.de oder
C) Jochem Entzeroth, Fon 06171/71130, E-mail: j.entzeroth@web.de
Für allfällige Rückfragen stehen die vorstehend genannten Per-
sonen / Institutionen gerne zur Verfügung.
Bitte melden sie sich umgehend; denn nur rechtzeitige Mel-
dung garantiert, dass Sie mit unseren französischen Freundin-
nen und Freunden unvergessliche Stunden erleben werden. Ein
Programm, mit dem wir unsere Gäste und auch die Gastgeber
erfreuen wird zurzeit erarbeitet. Wer dazu Vorschläge hat bitte
melden.                                                         Jochem Entzeroth

Hans Pulver wird am 20. April - 85 Jahre

Über den Steinbacher „Geschichtenschreiber“ . . .
Hans Pulver, geboren am 20. April 1929. Aufgewachsen in dem
Dörfchen Kalbach, lernte er 1950 seine Frau Anni kennen, die er 1952
in Steinbach geheiratet hat. Die Aufnahme in die alteingesessene
Familie Kopp / Gissel und seine Beschäftigung bei der damaligen

Gemeindeverwaltung integrierten ihn fest in die Geschicke
Steinbachs. Obwohl seit Jahren in Oberursel zuhause, ist Hans Pulver
nach wie vor mit der Stadt Steinbach fest verbunden. Die  Leser der
Steinbacher Information kennen ihn von den „Steinbacher Ge-
schichten von Hans Pulver“, dessen Beiträge seit 1980 in unserer loka-
len Zeitung abgedruckt werden. Mit seinen heimatkundlichen
Aufsätzen möchte er die früheren Lebensumstände und viele nicht
mehr bekannte Ereignisse und Begebenheiten festhalten. 
Seit seinem Eintritt in den Ruhestand konzentriert er sich auf seine
künstlerischen Ambitionen, zeichnerisch und malerisch, denen neben
dem Schreiben von historischen und humoristischen Abhandlungen,
seine Leidenschaft gehört.
Der Vorstand und die Redaktion der Steinbacher Information wün-
schen Herrn Pulver zu seinem Ehrentag alles Gute.

Gewerbeverein Steinbach/Ts.

Der Steinbacher „Geldadel“ – damals
Es gab da schon einige (sicherlich gibt’s heute noch welche, und das
ist ja keine Schande). Ich lernte ihn noch kennen, den „Bäcker-Heine“,
einen Gutsituierten. Heinrich Gissel betrieb in der Bornhohl eine
Großbäckerei. Seine Backerzeugnisse „exportierte“ er unter anderem
auch nach Frankfurt in die Kleinmarkthalle. An einem dortigen Stand
entdeckte ich ein Emailschild mit der Aufschrift „Gissel’s Brot“. Dieses
Schild veranlasste mich zu einer „Erinnerungsminute“. So, wie ich ihn
kannte, war der „Bäcker-Heine“ ein fleißiger, umsichtiger, hilfsberei-
ter und humoriger „echter“ Meister. Auf dem landwirtschaftlichen
Sektor waren auch „Betuchte“ zu finden: wackere, anständige, sehr
fleißige Bauersleut‘. Im Steinbacher Handel und Handwerk waren
Großzügige zu finden, die oft die Ortsvereine bei Sonderveran-
staltungen und Jubiläen „in Münze oder Ware“ unterstützten. So war
der Steinbacher Geldadel. Ich meine, das musste einmal gesagt wer-
den. Reichtum entstand und entsteht durch Fleiß. Allemal. (Nebenbei:
Bei diesem Wort fällt mir ein: Im Dörfchen gab’s die „Frau Alleweil“.
In ihrem Sprachschatz dominierte das Wort „Alleweil“.) Und da mein
heutiger Aufsatz kurz ausgefallen ist, füge ich 'nen Ausspruch vom
„Blauen- Bock“-Gestalter Heinz Schenk an: „Ich will 'mal nicht als
Reicher auf dem Friedhof ruh'n.“ Die Schenk’sche Denkweise ist
jedenfalls nicht zu verachten. Dazu noch zwei Sprüche in puncto
Reichtum. „Reichtum ist das Produkt der Arbeit.“ (John Locke, 1632-
1704, engl. Philosoph) und „Der Reichtum ist das Gepäck des Glücks.“
(James Howell, 1594-1666, engl. Essayist). Und dieser philosophische
Ausspruch gefällt mir: „Reich ist, wer weder schmeicheln noch borgen
muss.“ Keine versteckte Werbung, nur ein Verslein: Also, wenn‘s um’s
Reichwerden geht (was ja meistens mit Geld zu tun hat), dann beach-
te man: Zu Risiken und Nebenwirkungen fragen Sie – Ihre Bank
(jedenfalls nicht mich). Hans Pulver

Steinbacher Geschichten von Hans Pulver 

AWO Kleiderstube macht Osterpause
Die AWO Kleiderstube macht in den Osterferien Pause und
ist in der Zeit vom 14.04. bis zum 26.04.2014 geschlossen.
Wir möchten alle Spender bitten, aus Rücksicht auf die Bewoh-
ner der Seniorenwohnanlage während dieser Zeit keine
Kleiderspenden anzuliefern. Die Kleiderstube öffnet wieder
am 29.04.2014 zu den bekannten Verkaufszeiten: Dienstag
14.00 bis 17.00 Uhr, Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr, Freitag
10.00 bis 12.00 Uhr, 1.Samstag im Monat 10.00 – 12.00 Uhr. Die
Kleiderstube bietet ein umfangreiches Angebot von guter
Secondhand- Kleidung für Damen und Herren sowie Schuhe
und Stiefel. Die AWO Kleiderstube finden Sie in Steinbach in
der Seniorenwohnanlage Kronberger Str.2. Unsere Damen freu-
en sich auf Ihren Besuch. Und um den Service weiter zu verbes-
sern, sucht die Kleiderstube Nachwuchs. Wir möchten unsere
erfolgreichen Teams ergänzen und wir würden uns freuen, wenn
sich wieder einige interessierte Damen für die ehrenamtliche
Tätigkeit zu den oben genannten Verkaufszeiten begeistern
könnten. Interessierte Damen wollen sich bitte direkt wenden an
Frau Peters unter Tel. 0171 78 23 512.                       Ingrid Peters

AWO Steinbach 

Nilgänse-Nachwuchs in Steinbach!

In Steinbach/Ts. gesehen

Eine Nilgänsefamilie mit sechs niedlichen kleinen Junggänsen
bahnte sich dieser Tage ihren Weg durch Steinbach. Ausgangs-
punkt war der vermutliche Nistplatz in den Wiesen nahe des
Apfelweinbrückchens. 
Die Nilgänse-Familie wurde auf der Terrasse eines Einfamilien-
hauses an der Berliner Straße zum ersten Mal gesichtet und
zog dann mit lautem Geschnatter durch die Wohnanlagen am
Hessenring, um an der Schule sicher die Straße zu überqueren
und dann instinktiv den Weiher zu finden, in dem sie nun hof-
fentlich wohlbehalten aufwachsen können. Der Steinbacher
Fotograf Dieter Nebhuth verfolgte die Gänsewanderung bis
an den Weiher und hielt diese nette Tiergeschichte mit seiner
Kamera für unsere Leser, im Bild, fest.
Dass Nilgänse sich in Steinbach angesiedelt haben, beweist die
Naturbelassenheit der Steinbachaue. Es bleibt zu hoffen, dass
auch der Weiher bald wieder mit Wasser nachgefüllt wird.

2 Fotos: Dieter Nebhuth, Text: Irmgard Althaus

Wer aufhört zu werben,
um Geld zu sparen,

könnte genausogut

seine Uhr anhalten,
um Zeit zu gewinnen.
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Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.

Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.

Sie erreichen unsere Kanzlei in der Bahnstraße, wie gewohnt zu Fuß oder mit dem
Auto, trotz Umleitung.

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

BOBBI ALTHAUS
Schreibwaren - Büroartikel - Schulbedarf
Biom. Paßbilder - Stempel auf Bestellung

Texterfassung - Hermes-Paket-Shop
Schuh-Reparatur-Service

Bahnstr. 3 · 61449 Steinbach · Tel. 06171-981983
E-Mail: stempel-bobbi@t-online.de

Gebäudemanagement

Gewerbliche Kühlung

Großküchentechnik

Rolltore   Toranlagen

Müllverdichter

Bürgermeister Dr. Naas besucht die Panacol-Elosol GmbH

Im Rahmen der Wirtschaftsförderung finden regelmäßig Unter-
nehmensbesuche durch Bürgermeister Stefan Naas statt. Solche
Besuche ermöglichen den Kontaktaufbau und die Kontaktpflege

Stadt Steinbach - Wirtschaftsförderung

zwischen Verwaltung und den Unternehmen. Am 21.03.2014
luden der Geschäftsführer der Panacol-Elosol GmbH, Florian
Eulenhöfer und seine Assistentin Evelin Becker zu einem Besuch in
die Daimlerstraße 8 ein. Die Panacol-Elosol GmbH ist eines der
größten Unternehmen in Steinbach. Mit inzwischen über 50 fest-
angestellten Mitarbeitern entwickelt und produziert Panacol
Spezialklebstoffe für die Industrie und für Medizintechnik. Das
international agierende Unternehmen verfügt über ein breites
Produktspektrum von UV- und lichthärtenden sowie elektrisch
und thermisch leitenden Klebstoffen. Die meisten Klebstoffe wer-
den im hauseigenen Labor entwickelt und getestet, hergestellt
und abgefüllt und schließlich über ein weltweites Netz von
Distributoren sowie über eine Tochterfirma in Frankreich, der
Eleco-EFD bei Paris, vertrieben. Anwendung finden die Klebstoffe
in der Automobilindustrie oder im Flugzeugbau zur Verklebung
von Bauteilen, in der Elektroindustrie zum leitfähigen Verkleben
von Computerchips oder Smartphone-Displays, sowie in der
Medizintechnik zum Einkleben von Nadeln in Kunststoffspritzen.
Seit Januar 2008 gehört Panacol zur Hönle-Gruppe und nutzt seit-
her die zahlreichen Synergien im Bereich industrieller UV-
Technologie. Im Frühjahr 2009 übernahm die Panacol den gesam-
ten Vertrieb von Klebstoffen und Vergussmassen der Unterneh-
mensgruppe sowie die zweite Klebstoff-Tochter von Hönle, die
Wellomer GmbH. Damit ist Panacol heute eines der führenden
Unternehmen für Industrieklebstoffe.

Am 29.03. unternahm die
Jugendfeuerwehr Steinbach
ihren ersten Ausflug im neuen
Jahr. Ziel war bei schon recht
frühlingshaften Temperaturen
die Eisbahn in Frankfurt. Nach
dem für alle passende Schlitt-
schuhe ausgeliehen waren,
konnten sich die Jugendlichen
mehrere Stunden auf dem Eis
austoben und ihre Fähigkeiten
auf dem Eis verbessern. Es
machte allen offensichtlich
großen Spaß und die Zeit ging
natürlich viel zu schnell rum.
Abgerundet wurde der Aus-
flug für die 17 Jugendlichen
und 4 Betreuer anschließend
noch mit einem gemeinsamen
Mittagessen, bevor es wieder
nach Hause ging.

Freiw. Feuerwehr Steinbach - Jugend

Feuer + Eis = Jugendfeuerwehr on ICE

27.02.2014 Nachtrag für Februar. Zwischen 17.55Uhr und 18.30
Uhr rückte die Wehr zu einem Wasserschaden in die Berliner Str.
aus. Dort wurde in einem Wohnhochhaus von Einsatzleiter
Mathias Bergmann die Einsatzstelle erkundet. Da es sich nur um
geringfügige Wasserschäden handelte und kein weiteres Aus-
treten feststellbar war, wurde die Wehr nicht tätig. 
06.03.2014 Die automatische Brandmeldeanlage im Fitness-
Center löste aus. Automatische Brandmeldeanlagen sind selbst-
ständige Überwachungseinrichtungen und reagieren je nach
System z.B. auf Hitze, oder optisch auf Rauch. Alarmierung:
06.57 Uhr Einsatzende: 07.35Uhr
08.03.2014 In der Berliner Straße 9 entstand aufgrund eines
Defekts in der Zuleitung zur Spülmaschine ein großer Wasser-
schaden. Das Austretende Wasser überflutete die Wohnung auf
ca. 50m2 2cm hoch und drang in die tiefer gelegene Wohnung
ein. Zur Einsatzstelle waren unter Baris Bayram 3 Fahrzeuge
und 17 Mann ausgerückt. 
Alarmierung: 13.10 Uhr Einsatzende: 13.53Uhr
17.03.2014 Erneut rückte die Wehr in diesem Monat zum
Fitness-Center in die Wald Str. aus. Abermals hatte die Brand-
meldeanlage ohne ersichtlichen Grund ausgelöst. Der Bereich
wurde kontrolliert und die Anlage zurückgesetzt. Alarmierung:
03.58 Uhr Einsatzende: 04.37Uhr
17.03.2014 Ziel war wieder die Brandmeldeanlage im Fitness-
Center. Ausgelöst hatte derselbe Rauchmelder wie 2 Stunden
zuvor. Die Anlage wurde wieder kontrolliert und zurückgestellt.  
Alarmierung: 06.02 Uhr Einsatzende 06.35Uhr
17.03.2014 Alle guten Dinge sind drei. So auch bei dem offen-
sichtlich defekten Rauchmelder der Brandmeldeanlage des
Fitness-Centers. So rückte diesmal unter Einsatzleiter Thorsten
Henrichs ein Fahrzeug mit 8 Einsatzkräften aus. Der Feuerwehr
ist es allerdings nicht gestattet, einzelne Melder zu deaktivieren
oder die Anlage außer Betrieb zu nehmen. Alarmierung: 14.45
Uhr Einsatzende: 15.16Uhr
19.03.2014 Die Kehrmaschine der Stadt verlor bei ihrer Reini-
gungsfahrt durch Steinbach Betriebsstoffe. Unter Einsatzleiter
Thorsten Henrichs rückte die Wehr mit 3 Fahrzeugen und 14
Einsatzkräften zur Beseitigung der Ölspur aus. Alarmierung:
08.28 Uhr Einsatzende: 10.14Uhr.
29.03.2014 Wieder löste eine Brandmeldeanlage aus. Diesmal
jedoch in einer Wohnung des Hochhauses im Industriegebiet.
Unter Einsatzleiter Andreas Nöll machten sich 4 Fahrzeuge und
25 Einsatzkräfte zur Einsatzstelle auf. Auch hier konnten keine
Unregelmäßigkeiten festgestellt werden. 
Alarmierung: 21.38 Uhr  Einsatzende für d. Löschfahrzeuge: 22.12 Uhr
30.03.2014 Auch die Zeitumstellung sollten die Einsatzkräfte
hautnah erleben. Gegen 01.26Uhr wurden sie zu einem bren-
nenden Papiercontainer ins Industriegebiet alarmiert. Mit dem
Schnellangriff wurden die Flammen im Container bekämpft
und anschließend der Container gekühlt. Als der Container aus-
reichend abgekühlt war, konnte er umgelegt werden, um ihn
zu öffnen. Anschließend wurde das enthaltene Papier ausge-
räumt und abgelöscht, bevor es wieder im Container deponiert
wurde. 

Einsätze der Freiw. Feuerwehr Steinbach im März 

WIR KAUFEN IN  STE INBACH !

All’ die Anderen, anderswo.

Andreas Damsz ist der neue 01 der Feuerwehr
Auf der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung der Feuer-
wehr Steinbach wurde Andreas
Damsz zum neuen SBI, oder
einfach 01 gewählt. Der 42
Jahre alte Systemlogistiker aus
der Bornhohl ist seit Anfang
der 90ziger Jahre bei der Stein-
bacher Wehr aktiv. Bevor
Andreas Damsz den Aktiven
beitrat, beteiligte er sich schon
als Jugendfeuerwehrmann.
Später sollte er Stadtjugend-
wart werden und vor der Wahl
zum 01 Stellvertretender SBI
sein. Heute ist er noch bis zur
Amtseinführung am Jahres-
ende 02 und für den Katastro-
phenschutzzug 9. LZ Steinbach
verantwortlich. Zum Jahres-
ende übernimmt er das Amt,
für den nicht mehr zur Wahl
angetretenen Dirk Hagen, wel-
cher 15 Jahre die Feuerwehr
Steinbach führte. Zum neuen
02 wurde der Löschmeister
Michael Döge gewählt. Michael
Döge ist 47 Jahre alt, Seniorser-
vicebearbeiter bei der Betriebs-
rente für Banken und wohnt
unweit der Feuerwehr. Beide
stellen die neue Führung der
Feuerwehr Steinbach dar. 
Bürgermeister Dr. Naas und der
scheidende Stadtbrandinspek-
tor Dirk Hagen beglückwünsch-
ten beide zur Wahl und
wünschten ihnen viel Erfolg.

Unseren Kunden wünschen wir

Frohe Ostern
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• Elektroinstallationen aller Art
• Antennen- und SAT-Anlagen
• Telefon- und Netzwerkverkabelung 
• Photovoltaik - Anlagen
• Rolladen- und Garagentorantriebe
• Hausgeräteservice - E-Check
• Sicherheits- und Rauchmeldesysteme

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 

61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

Von Montag bis Sonntag: 
Täglich wechselnde Menüs

Tel. 06171-74700

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 - 7 68 71

www.party-service-wittek.de 

Marschner
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Oberurseler Str. 83 Telefon 06171-76215 

61440 Oberursel-Weißkirchen Telefax 06171-75443

www.marschner-rolladenbau.de

Frühjahrserwachen beim Flohmarkt
Auch beim diesjährigen Frühjahrsflohmarkt des Elternbeirats vom
Kindergarten Wiesenstrolche“ am 05. April, konnten wir wieder vie-
len Besuchern ein gut sortiertes Angebot von Kinderbekleidung,
Spielsachen und weiteres rund ums Kind anbieten. Ein reichhaltiges
Kuchenbuffet sowie Kaffee und Erfrischungsgetränke versüßten den
Aufenthalt. Der reibungslose Ablauf und ein erfreuliches Ergebnis ist
den vielen fleißigen Helfern beim Flohmarkt zu verdanken. Für die
weiteren Umgestaltungsmaßnahmen im Außenbereich wird der Erlös
den Kindern des Kindergartens und der U3- Betreuung zu Gute kom-
men. Unser besonderer Dank geht noch einmal an Markus Hohmann
von „Energieberatung im Hochtaunus“, der uns bei den entstehen-
den Nebenkosten unterstützt hat. Der nächste Herbstflohmarkt der
Wiesenstrolche findet am Samstag, den 20.9.2014 statt.    

Der Elternbeirat des Kindergartens „Wiesenstrolche“

Kita „Wiesenstrolche“ Steinbach

„die brücke“ Jahreshauptversammlung 2014

Am 31.3.2014 fand die Jahreshauptversammlung der Brücke im Kolleg
der Friedrich Hill-Halle statt. Die Bürgerselbsthilfe „die brücke“ hat
aktuell 366 Mitglieder. Die Mitgliederzahl ist damit seit Jahren im
Wesentlichen konstant, so eine zentrale Aussage des alten und neuen
Vorsitzenden, Thomas Winter, in seinem Rechenschaftsbericht. Die
Mitglieder der brücke haben 2013 fast 1300 Hilfestunden geleistet.
Neben der vereinsinternen Verwaltung u. der Organisation der Hilfe-
leistungen schlugen dabei vor allem Fahrdienste (z.B. Begleitung zu
Ärzten und Behörden) mit 244 Stunden und PC-Hilfe mit 317 Stunden
zu Buche. Daneben wurden Besuchsdienste bei Mitgliedern, die ihre
Wohnung nicht mehr bzw. nur noch eingeschränkt verlassen können,
und weitere Hilfeleistungen erbracht. Neben Thomas Winter wurden
Sigrid Hilbig (stellvertretende Vorsitzende), Heinrich Heims
(Kassierer) und Carola Biermann (Beisitzerin) erneut in den Vorstand
gewählt. Das Vorstandsteam wird ergänzt durch zwei neue
Mitglieder: Werner Ruwald als Schriftführer und Karl-Heinz Jacob als
zweiter Beisitzer. Thomas Winter dankte den ausscheiden
Vorstandmitgliedern Regina Hülla (Kassiererin), Annemarie Werning
(Schriftführerin) und Harald Heinze (Mitgliederbetreuung) für ihre
langjährige erfolgreiche Arbeit für den Verein. Bürgermeister Stefan
Naas dankte in einem Grußwort der brücke und ihren Mitgliedern für
ihre wichtige Arbeit und wies darauf hin, dass die Stadt Steinbach in
den nächsten Wochen weitere Menschen aus Kriegs- und Krisen-
gebieten (u.a. Syrien) aufnehmen wird. In der anschließenden
Diskussion wurde deutlich, dass auch bei den Mitgliedern der brücke
eine große Bereitschaft vorhanden ist, bei d. Unterstützung dieser
Menschen einen Beitrag zu leisten. Aktuelle Termine: „brücke“ Früh-
stück 30. April, Kronberger Str. 2, Spieleabend 28. April, Ratsstube,
Sonntags-Nachmittagskaffee 4. Mai, Kronberger Str. 2

die brücke -  Steinbach

Frauenstammtisch am 6. Mai 2014
Der nächste Frauenstammtisch findet am 6. Mai 2014 um 19.00
Uhr in der Gaststätte „Taverna Olympia“ Tennispark,
Waldstraße, statt.                                                Helga Kaddatz

Frauenstammtisch Steinbach

Neuer Termin fürs Rathauskonzert 27. Juli 2014
Das vom Steinbacher Kultur- und Partnerschaftsverein ausge-
richtete alljährliche Rathauskonzert mit Flohmarkt findet dies-
mal nicht wie sonst im September, sondern schon am Sonn-
tag, dem 27. Juli 2014, statt.
Der Gesangverein Frohsinn wird gemeinsam mit dem Angel-
sportverein Steinbach die Bewirtung übernehmen. Natürlich
wird die musikalische Begleitung des Rathauskonzerts nicht
auch noch vom Gesangverein übernommen, da wir die Besucher
mit allerlei zu essen und zu trinken bewirten werden, und zwar
ab früh morgens schon beim Flohmarkt. Speisenkarten sind be-
reits entworfen! Wer beim Bewirtungsteam mitwirken oder
noch lieber auch beim Chor mitsingen will, wende sich an den
vorstand@gvfrohsinn-steinbach.de oder komme am Besten di-
rekt dienstags um 19.30 Uhr bei uns in der Geschwister-Scholl-
Schule vorbei!

Gesangverein Frohsinn + Angelsportverein 

FSV - G-Jugend in Frühform!
Am 29.03.2014 fand das erste Spiel der Außensaison statt,
gegen Schneidhain vor heimischer Kulisse. Nach einem 0:1 Rück-
stand , konnte der Ausgleich zum 1:1 noch rechtzeitig zur Pause
gelingen. Nur ein Auswechselspieler war zur Verfügung, somit
hieß es für fast alle : durchspielen ! In der 2. Halbzeit wurden
die Zuschauer mit Toren überhäuft !!! Es gab ein regelrechtes
Torfesitival, noch 9 Tore fielen. Die Steinbacher Kids liefen in
der 2.Halbzeit zur Hochform auf und mobilisierten alle Kräfte
und gewannen mit einer super starken fußballerischen sowie
auch Teamleistung verdient mit 10:1 ! Am 05.04.2014 ging es
nach Friedrichsdorf-Seulberg , das Wetter war nicht wirklich das
beste, aber das hielt unsere Kids auch nicht ab und sie spielten
2 tolle Halbzeiten und konnten das Spiel mit 4:1 für sich ent-
scheiden. Auf weitere spannende und torreiche Spielen freuen
sich die Kids, Eltern und das Team.                               Tina Salih

FSV Steinbach

Einladung zur JHV der Pitschetreter am  24. April ‘14
Liebe Mitglieder des KuG V - Die Staabacher Pitschetreter, im
Namen des Vorstandes lade ich zur Jahreshauptversammlung
ein: am Donnerstag, den 24. April 2014, um 20.00 Uhr, in
der Ratsstube in der Gartenstraße
Tagesordnung: 1. Eröffnung, Begrüßung 2. Protokoll der letz-
ten Jahreshauptversammlung 3. Eingegangene Schreiben und
Mitteilungen 4. Bericht der 1. Vorsitzenden 5. Bericht der 1. Kas-
siererin 6. Bericht Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahlen (Vorstand) 8. Verschiedenes
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

Gerhard Kugler - Schriftführer - 

KuGV - Die Staabacher Pitschetreter 

Bericht von der JHV des LC Steinbach
JHV des LC Steinbach: Gabi Kriwenko beerbt Klaus Reuter!

Die JHV des LC Steinbach wurde
von 28 Mitgliedern besucht. Von
den Eltern der zur Zeit trainieren-
den vielen Kinder war niemand
erschienen – sehr traurig! 
In seiner letzten JHV, nach 35 Jah-
ren als 1. Vorsitzender, begrüßte
Klaus Reuter die Anwesenden
und bedankte sich für die vielen
gemeinsamen Jahre. Er bedauer-
te den sportlichen Rückschritt
beim LC, hofft aber durch das
junge Trainerteam Anna Henkel
u. Christopher Sauber auf einen
Neuanfang. Zugleich lobte er sie

für Ihre gute Jugendarbeit. Er wünscht sich, dass der Verein in seinem
Sinne weitergeführt wird. Schatzmeister Jürgen Taube konnte wiede-
rum positive Signale aus der Vereinskasse vermelden und sprach von
einem „gesunden Verein“. Es konnten sogar neue Trainingsgeräte für
die Kinderleichtathletik im Wert von 2000 Euro angeschafft werden.
Außerdem gab es neue Trikots und Sweatshirts. Die Kassenprüfer
(Herr Windecker und Frau Sommer) bescheinigten eine perfekte
Kassenführung und so konnte der gesamte Vorstand entlastet wer-
den. Unter dem Wahlvorstand Manfred Englert und Manfred Plischke
fanden dann die Neuwahlen statt.  Als neue 1. Vorsitzende wurde
Gabi Kriwenko gewählt. Für die Position des 2.Vorsitzenden konnte
aus der Versammlung niemand gefunden werden. Die Position bleibt
damit unbesetzt. Desweiteren wurden folgende Mitglieder in den
Vorstand gewählt: Schatzmeister Jürgen Taube, Schriftführer
Karlheinz Schmidt, Pressewart Bruno Gold, Jugendwart Christopher
Sauber, Beisitzer Reiner Sudler, Ingo Albitius, Gerhard Focke, Kas-
senprüferin Margret Gold, Der scheidende langjährige LC-Vorsitzende
und Vereinsmitbegründer Klaus Reuter wurde daraufhin von der Ver-
sammlung mit viel Applaus zum Ehrenvorsitzenden ernannt und
gleichzeitig mit einem Präsent in den Ruhestand verabschiedet. Die
neue Vorsitzende und Trainerin Gabi Kriwenko bemängelte das feh-
lende Interesse seitens der Elternschaft der LC-Kinder. Auf die Frage
einiger Mitglieder wie weitere Trainer für den Verein gefunden wer-
den können, fand niemand eine passende Antwort. Auch eine schrift-
liche Umfrage von Manfred Plischke an alle LC-Mitglieder
(Beständigkeit und Wandel) fand kaum Resonanz. Es wäre schön,
wenn sich jemand von der Elternschaft zumindest gelegentlich ein
wenig einbringen würde. Große Kritik aus der Versammlung gab es
auch am Zustand der Sportanlagen. Duschen gibt es nicht mehr und
Toiletten sind derzeit nicht zumutbar. Dadurch kann der LC keine
Meisterschaften mehr durchführen. Hier ist vor allem die Politik der
Stadt Steinbach gefordert. Der Breitensporttag im letzten Jahr erziel-
te nicht die erhoffte Wirkung in Bezug auf Mithilfe im Verein, resü-
mierte LC-Breitensportfachmann Manfred Plischke. Positiv anzumer-
ken ist lediglich, dass immerhin 58 Sportabzeichen in Gold, Silber und
Bronze verliehen werden konnten.                                    Bruno Gold

LC Steinbach 

Heckstert Rocks 2014
Niederhöchstadt rockt in den Mai mit den Ärzten und den Toten Hosen.

Mittlerweile kann man schon fast von einer Traditionsveranstal-
tung sprechen: Bereits zum vierten Mal lädt der Kappen-Club-
Niederhöchstadt die hiesigen Rockfans zu „Heckstert Rocks“
ein. Das Team vom Männerballett des Vereins, das federführend
bei dieser Veranstaltung ist, hat sich mittlerweile mit der Aus-
wahl hochklassiger Tribute-Bands einen Namen in der Region
gemacht. Nachdem in den letzten Jahren die Songs von AC/DC,
Queen, Kiss und Bon Jovi den Saal im Niederhöchstädter Bür-

Steinbach/Ts. und Umgebung gerzentrum zum kochen brachten, ist die diesjährige Veranstal-
tung voll und ganz den beiden größten Bands im deutschspra-
chigen Raum gewidmet: Die Ärzte und Die Toten Hosen. Nur
eine Band schafft es aber, den Witz und den Charme von Die
Ärzte und die Energie und Spielfreude von Die Toten Hosen zu
vereinen: Alex im Westerland! Die vier Frankfurter rocken sich
ganzjährig durch Clubs, Festivals, Stadtfeste und Kneipenfesti-
vals und konzentrieren sich dabei auf die bekanntesten u. größ-
ten Hits aus den 30 Jahren Bandgeschichte der beiden Punk-
rock-Urgesteine. Die euphorisch gefeierten Finalisten des größ-
ten deutschen Coverbandcontest Hessen Rockt 2012 spielen
aber keine eigenwilligen Coverversionen, sondern die Original-
songs mit verblüffender Authentizität und Liebe zum Detail -
inklusive vierstimmiger Gesänge und originalgetreuer Gitarren-
soli! Gleichzeitig gelingt es Alex im Westerland mit Humor und
unbändiger Power, das Publikum einzubeziehen und es zum
festen Bestandteil der Show zu machen. So bekommt jeder un-
ter Garantie, was er sich erwartet hat: einen Abend voller mit-
reißender Songs, eine fantastische Bühnenshow und Muskel-
kater am nächsten Tag! Eröffnet wird der Abend von Urgestei-
nen der Rhein-Main-Rockszene: Elfmorgen! Die „Hostessen aus
Osthessen“ sind seit fast 20 Jahren eine der umtriebigsten Live-
bands der Region und haben sich in vielen Clubs und auf fast
allen regionalen Festivals den Titel „Headliner der Herzen“ er-
spielt. Ihre sympathische Show, ihre hinreißenden Mitsinghym-
nen und ihre charmante Art, das Publikum zu begeistern wer-
den auch bei Heckstert Rocks das Publikum in Stimmung brin-
gen. Veranstaltungsort: Bürgerzentrum Niederhöchstadt, Mont-
geronplatz, 65760 Eschborn Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr
Vorverkaufsstellen: Gaststätte Apfelwein Müller, Hauptstraße
287, 65760 Eschborn-Niederhöchstadt, Elektro Müller, Kronbe-
ger Straße 24, 65760 Eschborn-Niederhöchstadt. Oder im Inter-
net unter www.kappen-club.de 
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Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

Herzlich Willkommen in Steinbach Saskia!
Saskia Gührig erblickte am 10.03.2014 in Frankfurt am Main als
erstes Kind von Meike und Sebastian Gührig, das Licht der Welt.
Bürgermeister Naas hieß am 31.03.2014 die neue Steinbacherin
herzlich willkommen und überbrachte den stolzen Eltern die
Glückwünsche und das Willkommenspaket des Magistrates der
Stadt Steinbach (Taunus). Wir freuen uns mit den Eltern und
wünschen für die Zukunft alles Gute in ihrer Heimatstadt Stein-
bach (Taunus).

Ezgi – eine neue Erdenbürgerin für Steinbach
Am 10.02.2014 erblickte Ezgi als zweites Kind von Türkmen und
Volkan Aslanel in Frankfurt am Main das Licht der Welt. Bürger-
meister Naas begrüßte die neue Erdenbürgerin am 08.04.2014
und überbrachte den glücklichen Eltern und der großen Schwe-
ster Eylül die Glückwünsche und das Willkommenspaket des
Magistrates der Stadt Steinbach (Taunus). Wir wünschen der
Familie Aslanel für die Zukunft alles Gute und viel Freude in
ihrer Heimatstadt Steinbach (Taunus).

Stadt Steinbach

Erinnerung an die Schlacht bei Steinbach 1389

Eine Schlacht aus dem 14. Jahrhundert zwischen den Kron-
berger Rittern und denen aus Frankfurt wird zum Kunstwerk

Wer in den letzten Wochen das schöne Wetter und die ersten warmen
Sonnenstrahlen für einen Spaziergang durch die Steinbacher Gemar-
kung nutzte, bemerkte sicherlich auch die Arbeiten im Feld zwischen
Steinbach und Eschborn. Dort, wo nun 26 standorttypische Bäume wie
Esskastanie, Vogelkirsche, Feldahorn und Hainbuche ein modernes,
lebendiges Kunstwerk bilden, flogen im Jahr 1389 in der Schlacht bei
Steinbach buchstäblich die Fetzen. Am 14. Mai trafen an dieser Stelle
eine vereinigte Streitmacht von Pfälzer, Hanauer und Kronberger Rit-
tern auf das Heer der Frankfurter. Die zahlenmäßig weit unterlege-
nen Verbündeten konnten sich unter Führung der Kronberger gegen
die Angreifer behaupten u. gingen als Sieger vom Felde. Bemerkens-
wert ist die Zahl der Gefangenen. Über 600 Frankfurter – fast 40
Prozent des gesamten Heeres – wurden gefangen genommen und
mussten in der Folge durch die Stadt Frankfurt ausgelöst werden. Auf
Vorschlag von Bürgermeister Dr. Naas soll nun über 600 Jahre später
an die Schlacht erinnert werden. Naas konnte seine Amtskollegen aus

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister

Eschborn, den inzwischen aus dem Amt geschiedenen Wilhelm Speck-
hardt, und Kronberg, Klaus Temmen, sowie den Regionalpark Rhein-
Main von seiner Idee diesen besonderen Ort hervorzuheben überzeu-
gen. Zahlreiche Künstler stellten sich in Folge einer elfköpfigen Jury
im Rahmen eines Ideenwettbewerbs, aus dem am Ende Ulrich Genth
und Heike Mutter mit ihrem Vorschlag „Schiefer Wald“ als Sieger her-
vorgingen. Die Bäume, die in Schieflage angepflanzt wurden und in
den nächsten Jahren versuchen werden, sich aus dieser Situation zu
befreien, um nach oben wachsen zu können, sollen – nach der Vision
der beiden Künstler – als Gedächtnis von Schmerz, Streit und verwun-
deter Geschichte fungieren. Die Bepflanzung ist zudem dergestalt
angelegt, dass eine Blickachse entsteht, die auf der einen Seite einen
Blick auf die imposante Frankfurter Skyline ermöglicht und anderer-
seits eine wunderschöne Sicht auf die Kronberger Burg bietet.
Steinbachs Rathauschef freut sich, dass dieses Projekt in Kooperation
der drei Städte und des Regionalparks auf Steinbacher Gemarkung
umgesetzt werden konnte. Die Kosten teilen sich der Regionalpark
und die Stadt Eschborn. „Ein schönes Bild der Verbundenheit und des
Miteinanders an einem Ort, wo sich einst Nachbarn kriegerisch
gegenüber standen“, resümiert Naas.

Die Bürgermeister Dr. Stefan Naas (Steinbach) links und Mathias Geiger (Eschborn) rechts inspizieren „das Schlachtfeld“  am Streit-
placken.                                                                                                                              Foto: Dieter Nebhuth, Bobbi Althaus

Wo ich schon immer hinwollte!
Exkursion zur Kelterei Possmann nach Ffm-Rödelheim
Heike Schwab lädt ein zu einem weiteren Streifzug in Stein-
bachs Nachbarschaft. Am 07. Mai führt die Exkursion in die
Apfelweinkelterei der Familie Possmann nach Frankfurt Rödel-
heim. Dieser Ausflug bietet genau das Gesprächs“Stöffche“,
was wir Hessen so lieben. Die Führung durch Produktion und
Füllerei des Familienbetriebs Possmann vermittelt schmackhafte
Informationen zu Apfelsorten, Keltern, Reifeprozessen und Ver-
trieb. Selbstverständlich gibt es auch eine Verkostung des guten
„Stöffches“. Weitere Infos und Anmeldung an der vhs Hoch-
taunus, Füllerstraße 1 in Oberursel, Telefon 06171 5848-0 sowie
online unter www.vhs-hochtaunus.de. Treffpunkt zur Besich-
tigung ist Frankfurt Rödelheim. 

VHS Steinbach

27. April „Tag der OFFENEN Plätze“ beim Tennisclub
EINLADUNG AN ALLE: Am 27. April findet der „Tag der
OFFENEN Plätze“ im Tennisclub statt.
Eine gute Tradition ist die Einladung an alle Tennis-Interes-
sierten, zu Beginn der Saison sich im Tennisclub zu informieren
und erste Schritte im Tennisspiel unter Anleitung der Trainer zu
unternehmen. Bitte Turnschuhe mitbringen. Schläger und
Tennisbälle werden gestellt. Für geübte Tennisspieler ist es eine
gute Gelegenheit, das Geschehen im Club kennen zu lernen und
mit dem Vorstand und dem Trainerteam über Spielmöglichkei-
ten zu diskutieren. Natürlich nehmen wir an diesem Tag beson-
ders gerne neue Mitglieder auf – bei den Erwachsenen und bei
Kindern. Nutzen sie den Tag zum Beitritt, dann sparen sie 50%
Aufnahmegebühr. Um 10.00 Uhr geht es los. Es ist auch eine
gute Möglichkeit, das Angebot an Speisen und Getränken von
unserem Clubgastwirt Sante Macchitella im Clubhaus mit neuem
Flair kennen zu lernen. Mit dem Tag der Offenen Plätze unter-
stützt der Tennisclub die Aktion vom Hessischen Tennisverband
„Deutschland spielt Tennis“. Kommen sie und spielen Sie oder
sehen Sie Tennis bzw. genießen Sie einen Tag auf der Clubter-
rasse oder im Clubhaus mit neuem Mobiliar: Am Sonntag, den
27. April. Der Tennisbetrieb ist seit 13. April schon im Gange. Die
Clubgaststätte ist auch über Ostern täglich geöffnet. Am Oster-
montag, 21. April findet ab 10.30 Uhr der traditionelle Oster-
frühschoppen für Mitglieder und Gäste statt.           Peter Geisel

Tennisclub Steinbach

Internet und E-Mail für Frauen
Die Frauenbeauftragten im Hochtaunuskreis informieren:
Einen Kurs zur Einführung in die Welt der globalen Vernetzung
bieten die Frauenbeauftragten im Hochtaunuskreis am Sams-
tag, 17. Mai, von 10 bis 16 Uhr an. Dabei geht es u.a. um Tipps
und Tricks zum Surfen im Internet, Suchmaschinen, Favoriten
anlegen, Electronic Banking, Diskussionsforen, aber auch um
das Versenden und Empfangen von EMails und den Umgang
mit Anhängen. Referentin ist die IT-Trainerin Renate Uhrig. Der
Kurs findet im Frauenbildungszentrum in Bad Homburg statt.
Anmeldungen nimmt die Frauenbeauftragte der Stadt Fried-
richsdorf entgegen, Tel. 06172 / 731-1303 oder 
frauenbeauftragte@friedrichsdorf.de. Weitere Infos zu dieser
und anderen Fortbildungen 2014 erteilt die Frauenbeauftragte
der Stadt Steinbach (Ts.), Inge Michaelis, Telefon 06171-7000-45.

Stadt Steinbach

Coaching für Berufswiedereinsteigerinnen
Die Frauenbeauftragten im Hochtaunuskreis informieren:
Seminar am 07.05.2014, von 10.00 Uhr - 16.00 Uhr im Forum
Friedrichsdorf
Trotz großer gesellschaftlicher Veränderungen sind es auch
heute noch vorwiegend Frauen, die ihre beruflichen Ziele zu-
rückstecken, wenn es um die Betreuung der Kinder geht. Inzwi-
schen finden im Beruf Umstrukturierungen und Wechsel bei
den Computer-programmen statt, persönliche Anforderungen
wachsen in gleicher Weise wie der Stress am Arbeitsplatz.
Frauen, die nach längerer Pause wieder ins Berufsleben einstei-
gen wollen, müssen wissen, was sie erwartet und vorbereitet
sein auf die veränderten Arbeitsbedingungen. Das heißt aber
auch, sie müssen wissen, was sie selbst mitbringen. Ein Seminar
der Frauenbeauftragten im Hochtaunuskreis hilft Wiederein-
steigerinnen, ihre Kompetenzen, Ressourcen, Möglichkeiten u.
Bedürfnisse herauszufinden. In praktischen Übungen ermitteln
sie ihren Wissens- und Kompetenzstatus. Eine Rolle spielt auch
das Thema Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Es wird ein Be-
werbungstraining durchgeführt und zur Unterstützung bei der
Jobsuche auf Adressbörsen hingewiesen.
Die Wiesbadener Referentin Dorisa Winkenbach hat langjährige
Erfahrung als Coach und systemische Beraterin. Wer teilnehmen
möchte, kann sich bis zum 29. April bei der Frauenbeauftragten
der Stadt Friedrichsdorf anmelden. Tel.: 06172 / 731-1303, E-Mail:
frauenbeauftragte@friedrichsdorf.de.
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Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

W.+F. MÜLLER GmbH 
Markisen • Jalousien
Rollläden • Rolltore
Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

WERU
FENSTER + TÜREN -
STUDIO
KURT WALDREITER 
GmbH
Bahnstraße 13, 
61449 Steinbach (Taunus)
Telefon 0 61 71 / 7 80 74
Telefax 0 61 71 / 7 80 75
mail: waldreiter@ t-online.de
NEU! Besuchen Sie uns im Internet
www.waldreiter-weru.de

Gegründet 1993

Der Lerntreff Eschborn
Unterortstr. 1 · 65760 Eschborn

Tel. 0 6196 - 48 46 44
www.lerntreff-eschborn.de
lerntreff-eschborn@web.de

NACHHILFE
die wirklich hilft

Kleine Gruppen (2 - 3 Schüler)

Einzelunterricht · Prüfungsvorbereitung

9 TuS-GymnastInnen bei den Hessischen

Neun TuS-Gymnastinnen und ein Gymnast qualifizieren
sich für die Hessischen Meisterschaften in der Gymnnastik
Rund 50 Teilnehmerinnen vom TV Seulberg (TVS), der TuS Stein-
bach (TuS) und von der SG Anspach (SGA) gingen bei den diesjäh-
rigen Gau-Einzelmeisterschaften in der Gymnastik an den Start,
um sich die Qualifikation zu den Hessischen Einzelmeisterschaften
Pflicht und Kür zu sichern. Darunter auch ein Gymnast von der TuS
Steinbach.  Im Wettkampf 12 Jahre und jünger der P6, wurde Ele-
na Ginnow (TuS) klar Gaumeisterin mit 16,40 Punkten. Bei den
Jugendturnerinnen 16 Jahre und jünger, P8, löste Carolina Klatt
(TuS) im Alleingang das Ticket. Ebenso Tanja Schütz, die bei den
Turnerinnen B der P8 19,35 Zähler verbuchte.  Bei den Turnerin-
nen D war das Ergebnis sehr knapp. Hier ging der Gautitel an
Monika Windecker (TuS), die in der Leistungsklasse P16, 16,50
Zähler erturnte, knapp vor Sabine Kilian (ebenfalls TuS), die mit
16,10 Punkten bewertet wurde. Bei den Turnern qualifizierte sich
Jochem Entzeroth mit 10,80 Punkten ebenso wie Heide Schilling
bei den Turnerinnen C in der schwierigen P17. Bei den jüngsten
Nachwuchsgymnastinnen, 8 Jahre und jünger, wurde Daniela Da-
vid (TuS) Gaupokalsiegerin mit 3,20 Punkten vor ihrer Vereins-
kameradin Florentine Becker (2,30 P.). Im Gaupokal der P3-P5, 10
Jahre und jünger, verbuchte Chiara Schäfer (TuS)  hervorragende
7. Im Gaupokalwettkampf der P5-P7, 14 Jahre und jünger gab
Rojin Davari (TuS) ihr Debüt. Andrea David (TuS) erreichte im
Gaupokal der Turnerinnen C, P14-P16 10,30 Punkte.
Die Hessischen Einzelmeisterschaften in den Kürübungen (K-
Übungen) werden im April in  Sprendlingen ausgetragen. In der
K7 wurde Marie Spangenberg (TuS) Gaumeisterin mit 27,10
Punkten. Auf Rang 2 kam Vereinskameradin Elena Ginnow. Im
Wettkampf der K8, 18 Jahre und älter, qualifizierten sich Nathalie
Tag mit 32,30 Punkten und Sabina Karim (beide TuS) mit 17,20
Zählern für die Landeswettkämpfe. Als Kampfrichterinnen waren
für die TuS Monika Windecker, Angela Schreck, Nathalie Tag,
Sabina Karim und Heide Schilling im Einsatz.

TuS Steinbach - Gymnastik

TT-Meisterschaft der TuS Herren steht nun fest!
In der Kreisliga hat die 1. Mannschaft der TuS Tischtennis
am vorletzten Spieltag auch rechnerisch die Meisterschaft
klargemacht.
Der Kontrahent, die SGK Bad Homburg hatte bis dato mehr
Spiele ausgetragen und war somit nach Pluspunkten immer
ganz oben gestanden. Das Heimspiel gegen den TTC Ober-
Erlenbach V sollte zwar Formsache sein, doch gerade diese
Spiele sind oftmals die schwersten. Doch an diesem Abend
lief alles wie am Schnürchen. Selbst in Abwesenheit der
Nummer 1 Andreas Kienast ließen die Steinbacher den Gä-
sten nicht den Hauch einer Chance. In der Aufstellung Ste-
phan Meingast, Arnd Bohl, Michael Euler, Winfried Gerst-
ner, Dennis Bierwerth und Ersatzmann Harald Feuerbach
gelang sogar ein makelloses 9:0. Die Meisterschaft ist damit
eingetütet und der ersehnte Wiederaufstieg in die Bezirks-
klasse geschafft. Eine Begegnung steht noch gegen den
Tabellenletzten aus und dann können die Meister-Zigarren
angezündet werden. In der 1. Kreisklasse trat die mittler-
weile gesicherte 2. Mannschaft beim TTC Kronberg II an.
Mit zweifachem Ersatz war der Spielausgang schon vorpro-

grammiert. Am Ende stand eine 3:9 Niederlage. Für die Steinbacher Zähler sorgten die Doppel
Harald Feuerbach/Frank Rössler und Carsten Söhns/Klaus Beckmann. Harald konnte noch ein Einzel
gewinnen, doch das war es dann auch schon. Jetzt steht auch hier noch ein finales Spiel aus, zu dem
sich die 2. Mannschaft hat etwas einfallen lassen. Was?                                           Winfried Gerstner

TuS Steinbach 

TuS Steinbach 

Fast 1.000 Kinder, Jugendliche und Erwachsene waren Mitglied
bei der TuS-Steinbach in 2013. Mit 36 verschiedenen Sportarten
für alle Altersklassen im Bereich Kinderturnen, Turnen,
Gymnastik/Tanz, Fitness, Gesundheitssport, Freizeit-Sport, Ball-
Sport und Budo-Sport hat die TuS-Steinbach nach wie vor das
vielfältigste Sportangebot in Steinbach. Die Sparte Wettkampf-
sport hat die TuS-Steinbach auch im vergangenen Jahr auf ver-
schiedenen Turnfesten und Meisterschaften erfolgreich vertre-
ten: z.B. Deutsches Turnfest, Hessische Einzelmeisterschaften,
Hessische Meisterschaften Gymnastik Synchron, Hessischer

Wettkampf P-Gruppe Mixed,
Hessische Mannschaftsmeister-
schaften, Gau-Einzelmeister-
schaft, Gaukinderturnfest,
Landesliga Hessen und Gau-
pokal der älteren Turner. So
konnte die Sparte Wettkampf-
sport 24Sportlerinnen zur dies-
jährigen Sportlerehrung der
Stadt melden. 
Weiterhin wurden bei der Mit-
gliederversammlung 18 Mit-
glieder für ihre jahrelange
Mitgliedschaft geehrt: Für 25
Jahre Zugehörigkeit wurden
Achim Böhnke, Georg Börger,
Ingrid Börger, Holger Hallin,
Lore Kuhnle, Hildegard Op-
permann, Reiner Oppermann,
Edith Rott, Kerstin Stamm,
Daniela Velte und Heidi Wend
geehrt, für 40 Jahre Jochem
Entzeroth, Helga Heller, Sigrid
Hunger und Renate Schade
sowie für 50 Jahre Marianne
Schmolka. Erika Möller ist

schon 60 Jahre Mitglied der TuS Steinbach. Schon als 14 jährige
trat sie der TuS-Steinbach bei und war von Anfang an aktiv bei
Turnen und Gymnastik. Am meisten Spaß macht ihr Yoga und
Nordic Walking. Am längsten dabei ist Marie Sauerwald mit 65
Jahren Vereinszugehörigkeit. Mit 11 Jahren trat sie der TuS bei
und hatte damals bei Leichtathletik und Turnen fleißig mitge-
macht. Sie war auch oft bei dem Feldbergfest mit 3-Kampf ver-
treten. Inzwischen macht ihr Gymnastik und Joga Spaß und seit
1980 leitet sie sogar die Joga-Gruppe bei der TuS Steinbach.

Christine Lenz

TuS Steinbach Mitgliederversammlung 2014 -- mit Ehrungen

Auf dem Bild von links: Birgit Schmitz, Lore Kuhnle, Daniela Velte, Erika Möller, Jochem Entzeroth,
Heidi Wend, Stefan Rainer John, Marianne Schmolka, Marie Sauerwald.

21. + 22. Juni 2014
auf der Bahnstraße
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Line Dance Anfänger-Schnupperkurs
Line Dance Anfänger-Schnupperkurs beginnt am 04.05.2014
Der von den Stony Creek Line Dancers veranstaltete Anfänger-
workshop fand erfreulicherweise große Resonanz. Viele
Interessierte kamen in die Friedrich-Hill-Halle um Line Dance
kennenzulernen und mitzutanzen.
Am Sonntag, den 04.05.2014 beginnt um 18:00 Uhr in der
Friedrich-Hill-Halle in der Obergasse in Steinbach ein Line
Dance Anfängerkurs (Teilnehmer ohne Vorkenntnisse). Der
Kurs dauert jeweils eine Stunde und ist für 4 Sonntage geplant.
In diesem Schnupperkurs können die Teilnehmer ganz unver-
bindlich testen ob ihnen Line Dance gefällt, denn die 4 Übungs-
stunden sind kostenlos. Es liegen schon Anmeldungen vor, aber
es ist noch Platz in der Halle und weitere Anfänger sind herzlich
eingeladen.                                                           Margret Gold

TuS Steinbach

TuS Handball - E-Jgd.: Sieg zum Saisonabschluss
JSG Steinbach/Kronberg/Glashütten - TSG Oberursel              7:6
Beim letzten Saisonspiel unserer E-Jugend konnte unser Team
nach einem spannenden Spiel als Sieger vom Platz gehen. Ohne
Sarah, Paul, Lena und Jannik, dafür mit Til konnte unser Team
von Anfang an sehr gut gegen den Gast aus Oberursel mithal-
ten. Mit unserem überragenden Torwart Joshua und sehr guter
Defensivarbeit, allen voran Gregor, hatten die Gäste aus Ober-
ursel nur wenig Torchancen. Außerdem wurde diesmal nicht so
überhastet, sondern sicherer und überlegter gespielt. Bei zwei
Teams auf Augenhöhe hatte unser Team das bessere Ende für
sich. Es spielten: Joshua Kron (TW), Jessica Erb (2), Sabrina Erb,
Tyler Schoeman, Jasper Neumann (1), Kevin Weidmann, Gregor
Epp, Mia Hadziabdic, Osman Cengiz, Tim Arr-You (1), Jonas
Kalitzke (1), Till Schulte (2). Damit sicherte sich unsere Mann-
schaft in der Saison 2013/2014 in der Bezirkslasse B einen tollen
7. Platz, eine klasse Leistung, insbesondere wenn man bedenkt,
dass wir zu Saisonbeginn gar nicht geglaubt hatten, überhaupt
ein Team zusammen zu bekommen. Danach wurde dann die
Saisonabschlussfeier bei tolllem Wetter mit Grillwürstchen, Sala-
ten und leckeren Erdbeeren zusammen gefeiert. Jetzt wechseln
die Kinder des Jahrgangs 2003 in die DJugend. Danke Gregor,
Osman, Tim, Paul und Jannik für die tolle Saison und viel Spaß
in der DJugend! Vielen Dank auch an die Eltern, an Trainer
Malte, der ebenfalls nach den Osterferien die Mannschaft
Richtung D-Jugend verlässt sowie an Trainerin Claudia Eisen-
mann, ohne die wr ganz sicher kein so tollles Team zusammen
bekommen hätten.

TuS Steinbach 

Einladung zur JHV-Handball am 9. Mai 2014
Einladung zur Mitgliederversammlung der Handball-
abteilung der TuS Steinbach am Freitag, 9. Mai 2013 um
19.30 Uhr, in der Jahnstube, der Altkönighalle
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Bericht Saison 2013/2014, 3.
Kassenbericht, 4. Entlastung des Vorstands, 5. Sachstand Hallen-
gebühren in Steinbach, 6. Planung Saison 2014/2015 - Vorschau
- Anregungen - Schiedsrichter und Sekretäre - Bewirtung, 7. Pla-
nung Feste und Feiern, 8. Verschiedenes
Liebe Abteilungsmitglieder, der Vorstand freut sich sehr über
die Teilnahme an unserer jährlichen Abteilungsversammlung.
Bei diesem Treffen ist Gelegenheit sich auszutauschen und ge-
meinsam die Zukunft der Handballabteilung zu gestalten. Über
Vorschläge zur Tagesordnung freuen wir uns daher sehr. Die
Einladung gilt selbstverständlich auch für alle Spieler/innen
unserer Spielgemeinschaften, die nicht Mitglieder der TuS Stein-
bach sind, als Gäste an der Versammlung teilzunehmen!

Oliver Rodenhäuser, Abteilungsvorstand
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Steinbacher Ärzte informieren:

Erste Projekte der St. Georgsstiftung Steinbach (Ts.) starten

Der Gottesdienst am 6.4.2014 in der Ev. St. Georgskirche, Stein-
bach (Ts.) hatte die Tradition und die Bedeutung des Stiftens
zum Thema. Pfarrer Herbert Lüdtke bemerkte mit einem
Augenzwinkern anfangs seiner Predigt zum Thema „Stiften“,
dass das "Stiften gehen" in seiner Jugend eine völlig andere
Bedeutung hatte als dies für den Apostel Paulus in seinem Brief
an die Gemeinde in Korinth und für uns heute im Zusammen-
hang mit der St. Georgsstiftung zu verstehen ist. Für Paulus hat
das Stiften zu tun mit dem Geben und Nehmen im tieferen
Sinne. Von Menschen, denen es gut geht und den Bedürftigen.
Hierzulande mit über 100.000 Stiftungen, so Lüdtkes Recherche,
werde deutlich, dass es relativ viel zu verteilen gibt - und dies
auch als Akt der Solidarität häufig getan wird.
Dr. Heinrich Schlomann, Vorsitzender des Stiftungskuratoriums
und Mitglied im Kirchenvorstand der Ev. St. Georgsgemeinde,
berichtete über die Arbeit der St. Georgsstiftung in den ersten
Monaten nach ihrer Gründung vor rund einem Jahr. Der
Kirchenvorstand hatte ein Stiftungskapital von 100.000 Euro zur
Verfügung gestellt. Inzwischen sind durch Spenden, Zustiftun-
gen und erste Zinserträge fast 110.000 Euro an Stiftungsmitteln
vorhanden. Spenden und Erträge können zur Finanzierung von
Projekten, die dem Stiftungszweck entsprechen, verwendet
werden. Zum Stiftungszweck gehört im weiten Sinne die Unter-
stützung der Arbeit der Ev. St. Georgsgemeinde, allerdings sol-
len die Angebote der Stiftung allen Steinbacher Bürgern zur
Verfügung stehen. In diesem Jahr werden erste Projekte geför-
dert, die im Zusammenhang mit der Jugendarbeit der Ev. St.
Georgsgemeindes stehen. Finanziert wird ein Besuch von
Jugendlichen im Dialogmuseum, Frankfurt a.M., wo sie mit pro-
fessioneller Begleitung die Erlebniswelt blinder Menschen in
einem stockdunklen Museum erfahren können. Der Termin
wird im Herbst stattfinden. Weiterhin wird aus den Stiftungs-
mitteln die sog. Geschwisterermäßigung für das Jugendsegeln
und die Kinderfreizeit unterstützt, die bei einer Teilnahme
mehrerer Geschwister eine Reduzierung des Teilnehmerbeitrags
ab dem zweiten Kind oder Jugendlichen einer Familie ermög-
licht. Außerdem kann der Teilnehmerbeitrag für Kinder und
Jugendliche aus einkommensschwachen Familien auf Antrag
von der Stiftung bezuschusst werden. Für ein Angebot der Ev.
St. Georgsgemeinde zur weiteren Begleitung der Jugendlichen,
die Pfingsten 2014 konfirmiert werden, werden ab dem
Sommer zwei fachlich versierte Kräfte zur Verfügung stehen.
Auch hierfür werden Finanzmittel benötigt.
Für die Erwachsenen, insbesondere Senioren, werden interes-
sante Angebote unterstützt: Menschen in der dritten Lebens-
phase, dem Ruhestand, beschäftigen sich stärker mit Fragen
und Themen, über die sie bisher nur sehr grobe Vorstellungen
haben. Für solche Fragestellungen (z.B. Leben mit körperlichen
Einschränkungen, Vorsorgevollmacht für nahe Angehörige,
Erstellung eines Testaments) werden im Rahmen einer Vor-
tragsreihe Informationen und Hilfestellungen gegeben. Wichti-
ges und sehr aktuelles Thema ist die Unterstützung der in Stein-
bach angekommenen und noch zu erwartenden Flüchtlingen.
Schlomann berichtete, dass es hier erste persönliche Kontakte
im Rahmen des Sozialen Netzwerks Steinbach gibt und warb
insgesamt für die Ausprägung einer Willkommensgesellschaft -
nicht nur in Steinbach. Neben den genannten Projekten wird
ein Teil der Erträge aus dem Stiftungsvermögen in eine Kapital-
erhaltungsrücklage zur nachhaltigen Sicherung des Stiftungs-
zweckes eingebracht. In seinem Brief an die Christen in Korinth
schrieb der Apostel Paulus, quasi der erste "Kollektensammler"
und gewissermaßen auch erster christlicher Stiftungsgründer:
"Einen fröhlichen Geber hat Gott lieb" (II.Kor. 9.7B) - möge dies
die Menschen ermutigen etwas zu geben - ohne sich dafür
etwas "kaufen" zu wollen. Die St. Georgsstiftung leistet einen
Beitrag, die Steinbacher Bürger in ihrem christlichen und sozia-
len Zusammenleben zu unterstützen. Wenn Sie, liebe Leserin,
lieber Leser, die Arbeit der St. Georgsstiftung über eine Spende
oder Zustiftung in den Kapitalstock unterstützen möchten, nut-
zen Sie bitte die folgende Bankverbindung:
St. Georgsstiftung Steinbach (Ts.), bei der Raiffeisenbank Ober-
ursel eG, IBAN: DE05500617410000166553, BIC GENODES1OBU
Bitte geben Sie unter dem Verwendungszweck an, ob es sich um
eine Spende oder Zustiftung handelt, und notieren Sie dort auch
Ihre Adresse. Sie bekommen dann eine entsprechende Beschei-
nigung vom Träger der Stiftung, der Evangelischen St. Georgs-
gemeinde Steinbach (Ts.), zugeschickt. Informationen auch unter
www.st-georgsgemeinde.de (Andreas Mehner), Dr. Heinrich
Schlomann, Vorsitzender des Stiftungskuratoriums der St. Georgs-
stiftung Steinbach (Ts.), berichtet anlässlich des Gottesdienstes
zum Thema "Stiftung" in der Ev. St. Georgskirche über die ersten
Förderprojekte der Stiftung.    Andreas Mehner, Kirchenvorstand

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Ökumenische Diakoniestation Kronberg-Steinbach 
Telefon: 06173-92630 - Fax: 06173-926316 
Wilhelm-Bonn-Straße 5, 61476 Kronberg 
Mobile Soziale Dienste Caritasverband Hochtaunus 
Telefon: 06171-6968412 - Fax: 06171-6968421 
Hohemarkstraße 24 b, 61440 Oberursel

Ökumenische Pflegedienste 

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Telefon: 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Telefon:  069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. Korn Tel.: 7 48 76, Fax: 7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr, Donnerst. 8 -12 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr,
Kindertagesstätte „Regenbogen“
Leiter Daniel Kiesel: Telefon: 7 14 31

Gründonnerstag
Donnerstag 17.04. 19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl i. der

St. Georgskirche (Pfarrer Lüdtke)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Karfreitag
Freitag 18.04. 15.00 Uhr Gottesdienst Todesstunde Jesu

unter Mitwirkung des Kirchenchores
(Pfarrer Lüdtke) Kollekte: Für die 
Sozial- und Friedensarbeit in Israel

Ostersonntag
Sonntag 20.04. 06.00 Uhr Ostermorgenfeier mit anschließen-

dem Osterfrühstück. In d. St. Georgs-
kirche (Pfarrer Böck) Kollekte: Für
das Frauenhaus in Oberusel

10.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl 
in der St. Georgskirche (Pfarrer 
Böck) Kollekte: Für die Kinder- 
und Jugendarbeit in Gemeinden, 
Dekanaten und Jugendwerken

Ostermontag
Montag 21.04. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der St.

Georgskirche (Pfarrer Böck)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Sonntag 27.04. 11.00 Uhr Familienkirche im Ev. Gemeindehaus
„Freundschaft“ (Pfarrer Böck und 
das FaKir-Team) Kollekte: Für die 
Kinder- und Familienerholung

Sonntag 04.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
St. Georgskirche und anschließender
Eröffnungsfeier der neuen Außen-
anlage (Pfarrer Böck) Kollekte: Für 
die Außenanlage der Kirche

Veranstaltungen im Ev. Gemeindehaus, Untergasse 29
Freitag 25.04. 18.30 Uhr Folklore
Montag 28.04. 17.00 Uhr Musik und Darstellung
Dienstag 29.04. 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

18.00 Uhr Probe Ghostpastors
20.00 Uhr Probe Kirchenchor

Mittwoch 30.04. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (0-3)
15.00 Uhr Besuchsdienst Seniorengeburtstage
16.00 Uhr Spielkreis
19.00 Uhr Mitarbeitertreffen

Evang. Sankt Georgsgemeinde Steinbach (Taunus) im Internet:
www.st-georgsgemeinde.de

Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach
Katholische St. Bonifatius Gemeinde,
Untergasse 27 · 61449 Steinbach (Taunus)
Öffnungszeiten des Gemeindebüros St. Bonifatius:

Dienstag: 16.00-18.00 Uhr
Mittwoch 09.00-11.00 Uhr

Pfarramt: Tel.   7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30

eMail: reusch@kath-oberursel.de
st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
www.kath.oberursel.de

Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung.

GOTTESDIENSTE
Oster-Sonntag

20.04. 06.00 Uhr Eucharistiefeier Osternacht – Auf-
erstehungsfeier(ev. Gemeindehaus)

Oster-Montag
21.04. 09:30 Uhr Eucharistiefeier (St. Sebastian)

11:00 Uhr Familiengottesdienst,anschlie-
ßend Kaffeetreff und Ostereier-
suche für die Kinder (St. Crutzen)

Mittwoch, 23.04. 08.30 Uhr Eucharistiefeier (ev. Kirche)
Sonntag, 27.04. 09.30 Uhr Eucharistiefeier (ev. Kirche)
Mittwoch, 30.04. 08.30 Uhr Eucharistiefeier (ev. Kirche)
Sonntag, 04.05. 09.30 Uhr Eucharistiefeier (ev. Gemeindehaus)
VERANSTALTUNGEN:
Montag, 07.04. 19.00 Uhr Soziales Netzwerk Steinbach
Montag, 05.05. 19.30 Uhr Arbeitskreis Jugend
Dienstag, 06.05. 19.30 Uhr Caritas-Kreis
Mittwoch, 07.05. 16.00 Uhr Arbeitskreis Flüchtlinge
Hinweise:
Kath. Pfarrei St. Ursula, Gemeindebüro St. Bonifatius Untergasse 29,
61449 Steinbach/Ts., Tel. 06171-71655, Fax 06171-981230, eMail:
st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
Öffnungszeiten: Di. 16-18 Uhr, Mi. 09-11 Uhr
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung
• Seit 01.02.2014 neue Öffnungszeiten des Gemeindebüros: Die.
16.00-18.00 Uhr, Mi. 09.00-11.00 Uhr.
• Am Samstag, dem 10. Mai 2014 findet eine Fahrt nach Würzburg
statt, zu der die katholische Erwachsenenbildung einlädt. Das
Thema dieser Fahrt lautet: „Einblicke in die Geschichte Würzburgs
als Diözese und Stadt“. Der Fahrpreis beträgt 25,-- Euro pro
Person, darin enthalten sind die Busfahrt, Führungen in Würzburg
durch die Altstadt und im Dom, sowie div. Trinkgelder. Anmel-
dungen im Pfarrbüro der Gemeinde St. Bonifatius oder bei Marga
Meyer, Tel.: 85805, Herrn Werner Bohris, Tel.: 79915 oder Herrn
Wolfgang Kaschek, Tel.: 73164. Anmeldeschluss ist der 28. April.
• Am 11. Mai feiern wir um 9.00 Uhr in der Kirche St. Sebastian
in Stierstadt die Kommunion von 15 Kinder und Ihren Familien
aus St. Bonifatius.
• Bonifatius Radtour nach Fulda ein Angebot der Ökumene in
Steinbach für Jugendliche ab 14 Jahren und junge Erwachsene bis
24 Jahre Wochenende 11. bis 13. Juli 2014. Im Jahr 754 n. Chr.
wurde der Leichnam des heiligen Bonifatius von Mainz nach Fulda
überführt. Entlang dieser historischen Strecke fahren wir mit dem
Fahrrad ab Steinbach in 3 Etappen bis Fulda und anschließend mit
dem Zug wieder zurück bis Steinbach. Dich erwartet ein interes-
santes Programm: 3 Fahrradetappen mit 40 bis 60km Länge und
Steigung in den Vogelsberg. 3 Tage Spiele, Freude und Spaß in der
Gruppe, Verpflegungsstationen zum Energietanken gemeinsames
Frühstück, Mittag- und Abendessen, Aktivführung in der
Keltenwelt Glauburg mit Keltenwettkampf, Public Viewing des
WM Spiels um Platz 3 in der JH Hoherodskopf. Bis zum Endspiel
am Abend des 13. Juli sind wir wieder zuhause! Nähere Infor-
mationen gibt es im evangelischen Pfarrbüro St. Georg und im
katholischen Gemeindebüro St. Bonifatius
• Das Pfarrbüro befindet sich während der Bauphase in der Un-
tergasse 29 (ehemaliges Büro der ökum. Diakoniestation) und ist
unter der neuen Adresse und der alten Telefonnummer zu finden.

Ein musikalisches Jubiläum
Kammermusikkonzert am 03. Mai um 17.30 Uhr
Liebe Musikliebhaber, nach den Schönen Konzerten in den letz-
ten Jahren haben wir wieder einige Musiker, die bereit sind, das
Steinbacher Publikum mit einem Kammermusikkonzert zu er-
freuen. Das Konzert findet am 03. Mai um 17.30 Uhr im Ge-
meindehaus der Ev. St. Georgsgemeinde statt. Wir feiern dieses
Jahr das 10. Kammermusikkonzert!Das Programm ist wie immer
kunterbunt gemischt. Die Mitwirkenden sind: Caroline Bechtold
(Querflöte), Beate Ibielski, Sarah Samuel (Blockflöte), Nathalie
Breitsprecher (Cello), Malte Bechtold, Ellen Breitsprecher, Mat-
thias Gerhold, Claus Kühnl, Rinaldo Kunz, Harald Schwalbe,
Jonathan Sutphen (Klavier), Oda Cramer von Laue, Leonard
Melcher (Violine), Michael Ströder (Bariton).
Der Eintritt ist frei. Es wird um eine Spende für die musikali-
schen Aktivitäten der Gemeinde gebeten. Wir, als Musiker, freu-
en uns schon auf ein neugieriges Publikum. Ellen Breitsprecher

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Tag der Religionsstifter am 27.3.2014

Ahmadiyya Muslim Jamaat Steinbach  „Tag der Religionsstifter“
Am 27.03.2014 lud die Ahmadiyya Muslim Jamaat Gäste zu einem
Interreligiösen Dialog unter dem Motto „Tag Der Religions-
stifter“ im evang. Gemeindehaus Steinbach ein. Als Einführung
begrüßte der Vorsitzende der Ahmadiyya Muslim Jamaat Stein-
bach, Kashif Mahmood Janjua, die Gäste recht herzlich und
gemäß islamischer Tradition wurde die Veranstaltung mit der
Rezitation des Qurans eingeleitet. Nach der anschließenden Vor-
stellung der Referenten, Herr Christof Reusch (katholischen Ge-
meinde St. Ursula Oberursel/Steinbach), Pfarrer Herbert Lüdtke
(evangelischen Gemeinde St. Georg Steinbach) und Imam Ansar
Bilal Anwar (A.M.J.), begann man mit den Vorträgen der einzel-
nen Referenten zum Thema „Lehre zum Umgang mit der Schöp-
fung Gottes“. Herr Reusch und Pfarrer Lüdtke erläuterten die
Entstehungsgeschichte aus der christlichen Sichtweise und beton-
ten, die daraus entstehende Verantwortung der Christen gegen-
über der Schöpfung Gottes. Der Referent der Ahmadiyya Muslim
Jamaat Imam Anwar legte die Verpflichtung der Muslime gegen-
über der Schöpfung Gottes, anhand einiger Quran Verse dar.
Nach den Vorträgen gab es die Möglichkeit Fragen zu stellen und
gemeinsam zu diskutieren. Zum Schluss wurden pakistanische
Snacks, Kaffee und Kuchen serviert und die Möglichkeit gegeben
Eindrücke des Abends in Einzelgesprächen zu vertiefen.

Kashif Mahmood Janjua

Steinbach (Ts.) - Interreligiöser Dialog 

GELBE SÄCKE
Nächste Abfuhr:

Dienstag 22. April 2014

Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die fol-
genden Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die
Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.
Dr. Abdelsalam Mousa · Berliner Str 7 · Tel.: 98 16 20

Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 16 – 18

Di 8 – 12 + 16 – 18, Mi 8 – 12, Do + Fr 8 – 12 + 16 – 18
Dr. Jörg Odewald · Am Schießberg 3 · Tel.: 7 24 77

www.Dr-Odewald.de · Email: rezepte@dr-odewald.de
Terminvereinbarung: 06171-72477 oder 0151 51185722 - Fax: 79590 
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18, Di 8 - 12 + 16 --19*, Mi 8 -- 13

Do *7 -- 11 + 15 – 18, Fr 8 – 13 
Di *18 – 19 und Do 7 – 8 nur für Berufstätige

Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90
Gemeinschaftspraxis 

Dr. Tim Orth-Tannenberg · Dr. Ursula Orth-Tannenberg
Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44

Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de
Gemeinschaftpraxis 

Dr. med. K. König, Dr. med. M. Kidess-Michel 
Frauenärzte, Feldbergstraße 1, 61449 Steinbach/Ts.

Telefon: 06171-7747 und 06171-74191 - Fax: 06171-86575
Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 8-12 Uhr Vormittag · Mo-Do 14-18 Uhr Nachmittag
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Hochtaunus-Kliniken, 

61352 Bad Homburg, Zeppelinstr. 20
Fax: 06172/14-1000, Tel.: 06172/14-0 oder bundesweit 116 117

Dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten
Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

Foto:

A. Mehner
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

AMBULANTER PFLEGEDIENST UTE SAM

Für weitere Informationen rufen Sie uns an: 
Telefon: 06171-982303 

E-Mail: ute.sam@sampflegedienst.de

Wir suchen:

�Examinierte Fachkräfte

�Gesundheits- undKrankenpfleger/in

�Altenpfleger/in

�Vollzeit oder Teilzeit

�Firmenfahrzeug 
zur privaten Nutzung möglich.

KLEINANZEIGEN

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

„Ob zur Beratung oder Vermittlung -

wir stehen Ihnen gerne rund um das 

Thema Immobilie zur Verfügung“

| www.bex-immobilien.deTel: 06171 / 20 15 99 5
| 61449 SteinbachBahnstraße 6a

Ihre 1. Adresse für Immobilien

Gemeindebüro

Untergasse 29 | 61449 Steinbach im Taunus

Telefon (06171) 71655 | Fax (06171) 981230 

E-Mail: st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
Gemeinde St. Bonifatius

st.ursula
KATHOLISCHE KIRCHE IN OBERURSEL UND STEINBACH

Steinbacher Zahnärzte unterstützen die Jugendarbeit
der Gemeinde
Die Steinbacher Zahnärzte haben beschlossen, mit dem Erlös
aus der Zahngoldsammlung 2014 die Jugendarbeit unserer Ge-
meinde zu unterstützen. Schon seit einigen Jahren bitten die
Zahnärzte ihre Patientinnen und Patienten, nicht mehr ver-
wendbares Zahngold zu spenden. Der Verkaufserlös soll den
Steinbacher Kindern und Jugendlichen zu Gute kommen. Dass
in diesem Jahr der Förderverein St. Bonifatius e.V. für den
Empfang der zweckgebundenen Spende ausgewählt wurde,
erfüllt uns mit großer Dankbarkeit und Freude. 
Mit dem Neubau des Gemeindezentrums ist in der St. Bonifatius
Gemeinde vieles in Bewegung geraten, vor allem auch für die
Kinder und Jugendlichen. Gerade haben die gemeindlichen
Gremien beschlossen, dass die Jugendlichen im neuen Gebäude
einen eigenen Raum haben werden. Auf diese Weise soll die
große Bedeutung der Jugendlichen für unsere Gemeinde und
für unsere ganze Stadt hervorgehoben werden. Damit die Ju-
gendlichen den Raum zu ihrem Raum machen können, wird
gemeinsam mit ihnen in den nächsten Monaten ein Konzept zu
dessen Nutzung und Ausstattung erarbeitet werden. Das neue
Gemeindezentrum kann und soll den jungen Steinbacherinnen
und Steinbachern Raum für eine sinnvolle und befriedigende
Freizeitgestaltung geben. Aber auch an die Jüngeren ist gdacht.
Die Eltern-Kind-Gruppe wird mit ihren regelmäßigen Treffen ins
Gemeindezentrum zurückkehren. Hier treffen sich unabhängig
von ihrer Konfession Steinbacher Eltern und ihre Kinder im
Alter von unter drei Jahren wöchentlich unter pädagogischer
Leitung zum gemeinsamen Spielen. Auch eine Rückkehr der
Hausaufgabenhilfe ins neue Gemeindezentrum ist geplant. An
mehreren Nachmittagen in der Woche können Schulkinder
Hilfe bei d. Erledigung ihrer Hausaufgaben oder beim Erlernen

der deutschen Sprache in Anspruch nehmen.
Im Namen des Fördervereins und der gesamten Gemeinde St.
Bonifatius möchte ich den Steinbacher Zahnärzten noch einmal
sehr herzlich für ihre Unterstützung bei der Verwirklichung
unserer Vorhaben danken.                          Susann v. Winning,

Vorsitzende des Fördervereins St. Bonifatius e.V.

Wir bereiten uns auf Ostern vor
Für einige Menschen bedeuten die Feiertag an Ostern ein
gemütliches Beisammensein mit der Familie und Spaß bei der
Ostereiersuche. Andere nutzen die Zeit für eine Urlaubsreise
oder lange Spaziergänge in der Frühlingssonne. In unserer
Kindertagesstätte versuchen wir den Kindern zu erklären, dass
für uns Christen Ostern das wichtigste Fest des Jahres ist. Es ist
sogar wichtiger als Weihnachten. Wir feiern das Leben, das
neue Leben, das uns von Gott geschenkt wird. Gott will das
Leben! Wir können Schmerzen, Not und Trauer überwinden.
Jedes Ende ist gleichzeitig auch ein neuer Anfang. Wie die
Sonne, die nach jeder Nacht wieder neu am Himmel steht. Wie
der Frühling der uns nach dem Winter die Farben in die Welt
bringt. Mit den Kindern versuchen wir bei unseren wöchent-
lichen Versammlungen diesen Gedanken auf den Grund zu ge-
hen. Zunächst haben wir die Freude über die Frühlingssonne
entdeckt, dann lernten die Kinder Jesus als einen Menschen
kennen, der die Sonne in seinem Herzen trägt. Viele Menschen
hat er besucht, ihnen zugehört und ihnen geholfen. Er hat Licht
in ihr Leben gebracht. Aber es gibt auch Tage an denen die
Sonne nicht so strahlend scheint, es gibt dunkle und schwere
Zeiten. Auch Jesus musste dies erfahren. Davon hören die Kin-
der am Gründonnerstag an dem uns auch wieder Herr Reusch
besucht. Mit der Feier an Ostern und der neuen Osterkerze ho-
len wir uns das Licht und die Lebensfreude wieder in unser Haus
und unsere Herzen. Nicht nur für die Kinder ist dies ein schwie-
riges Thema. Doch mit den bunten Bodenbildern, die beim
Erzählen der Geschichten entstehen, haben wir alle die Mög-
lichkeit, die Osterbotschaft zu begreifen.      Barbara Albrecht,

Leiterin der kath. Kindertagesstätte
Zwischen Emmaus und Pfingsten
Ein Glaubensweg in der Osterzeit 2014
Im letzten Jahr haben ca. 50 Menschen aus unseren Gemeinden
die Erfahrung gemacht, dass es sehr bereichernd ist, wenn man
miteinander seinen Glauben teilen kann. Wir wollen an diese
gute Erfahrung anknüpfen und bieten in diesem Jahr einen
Glaubensweg in der Osterzeit an. Roter Faden der Wochen zwi-
schen Ostern und Pfingsten sind die Evangelien der Sonntage.
Ähnlich wie die Emmausjünger wollen wir uns an 5 Abenden
auf den Weg machen, über die biblischen Texte nachdenken,
Gemeinschaft erleben. Dabei hoffen wir auf eine ähnliche Er-
fahrung: Dass wir spüren, dass der auferstandene Christus an
unserer Seite ist, dass wir ihm begegnen können – in der Bibel,
im anderen - und dass wir genau das brauchen, um die Frohe
Botschaft von der Auferstehung in die Welt tragen zu können.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Die Veranstaltungsreihe fin-
det zeitlich versetzt an drei Orten statt. Für ein erstes „Schnup-
pertreffen“ ganz ohne Voranmeldung haben Sie folgende Wahl:
28.04., 20:00 Uhr in Petrus Canisius, Oberstedten; oder 29.04.,
20:00 Uhr in St. Aureus und Justina, Bommersheim, im Gemein-
dezentrum; oder 01.05., 20:00 Uhr in St. Crutzen, Weißkirchen,
im Gemeindezentrum Pfarrei St. Ursula

Familienwochenende im schönen Westerwald 21.-23.3.20
22 Familien aus Oberursel und Steinbach machten sich wieder
auf den Weg in das Familienferiendorf in Hübingen, Wester-
wald. Unter dem Motto „Wir begegnen Jesus“ waren die 80
Teilnehmer unterwegs. Es wurden biblische Geschichten von
Jesus erzählt und kreativ umgesetzt. Kerzen wurden bunt ge-
staltet, Lieder komponiert (sogar ein moderner Rap entstand)
und viel gelacht und gespielt. Die obligatorische Nachtwande-
rung durfte natürlich auch nicht fehlen. Den feierlichen Ab-
schluss bildete ein bunter Gottesdienst mit viel Musik. Viele
interessante Begegnungen und Erfahrungen wurden gemacht,
die allen noch lange in Erinnerung bleiben werden. Und im
nächsten Jahr ist auch wieder ein Familienwochenende geplant:
20.-22.03.2015. Vorher sind aber noch die Väter mit ihren Kin-
dern zu einem Wochenende im Westerwald eingeladen, und
zwar vom 31.10.-02.11.2014. Anmeldungen sind jetzt schon via
Internet www.kath-oberursel.de möglich! Christof Reusch

VERSCH IEDENES

Nicholas Orth EDV-Beratung
Fachinformatiker in Steinbach

Schnell -- zuverlässig -- preiswert

Tel: 06171-95116101 – Mobil: 0151-20780460

Gitarrenschule Frank Hoppe, Oberursel-Weißkirchen, Kurmainzer Straße 32.
Qualifizierter Einzel- und Gruppenunterricht für alle Altersklassen. 

Tel. 06171-581295 - www.gitarrenschule-frankhoppe.de

Steinbach. Cirka 10 m3 Brennholz Buche, Eiche und sonstiges Masivholz,
schon auf auf Länge geschnitten, preißgünstig abzugeben.

Mobil: 0173 - 65 35 055 oder Tel.: 06171 - 7 55 82

Steinbach. Notentendenz fallend? - Da gibt es (Nach-)Hilfe. Beste Referenzen,
15 Jahre Erfahrung, Geduld; fast alle Fächer möglich; Mathematik speziell bis ins
Grunstudium, beispielsweise für die mündliche Abiturprüfung... Probestunde
kostenfrei. M.R. Tel.: 06171 - 72476 & 01514162 7117

Steinbach. 1 Zi.-Wg. in Steinbach, 43 m2, 1. OG. EBK, Dusche/WC,
Loggia,Laminat, Waschmaschine/Trockner zentral, Industriewohngebiet, 5
Min. zur Bahn, 360.-- € + NK, 3 MMKaution, ab sofort von privat zu vermieten.
Nichtraucher. Tel.: 06171 - 7 40 48 oder 0 61 74 - 23 675

Hauptvertretung Walter Schütz

Eschborner Straße 14
61449 Steinbach/ Taunus
Telefon: 06171 981698 
Telefax: 06171 981699
E-Mail: walter.schuetz@allianz.de 

Internet: 
www.allianz-schuetz.de

25 Jahre Allianz Hauptvertretung
Walter Schütz in Steinbach/Ts.
Seit 25 Jahren beraten wir Sie gerne in allen
Belangen zum Thema Versicherung- und Finanz-
dienstleistung und stehen Ihnen kompetent bei
der Schadenabwicklung zur Seite.

Wir bedanken uns
sehr herzlich 
bei unseren Kunden 
für Ihr Vertrauen.

Die nächste STEINBACHER INFORMATION 
erscheint am:       10. Mai 2014

Redaktionsschluß: 02. Mai 2014

TuS Steinbach - TT-Jugend

TuS-TT Schüler 2 lassen aufhorchen
Die 2. Schülermannschaft hat in der Kreisklasse weitere Erfolge
erzielt. Im Heimspiel gegen die TSG Wehrheim II wollte man die
Hinspielniederlage wettmachen. Nach den Doppeln stand ein 1:1.
Franziska Ried und Luca Neumann hielten sich schadlos, Dennis
Wolf und Marius Heinisch agierten ein wenig unglücklich. Im vor-
deren Paarkreuz zeigte Franziska ein richtig gutes Spiel und ließ
einem ihrer männlichen Kontrahenten keine Chance, mußte das
zweite Einzel allerdings abgeben. Ebenso ausgeglichen spielte
Marius im hinteren Paarkreuz. Die beiden Niederlagen von Luca
bügelte Dennis wieder aus, so daß am Ende ein 5:5 Unentschieden
stand. Ein weiterer Zähler war verbucht. Unmittelbar nach dem
Heimspiel stand auch schon die Aufgabe auswärts beim SC Ein-

tracht Oberursel an. Auch hier rechneten sich die Steinbacher
gute Chancen aus und diese wurden mit den beiden Doppel-
siegen zu Beginn auch noch zusätzlich genährt. Franziska u. Luca
mußten allerdings kämpfen, taten dies aber erfolgreich. Die bei-
den waren auch die Garanten für den am Ende verdienten 6:2
Erfolg. Im vorderen Paarkreuz gaben sie sich keine Blöße und Luca
brachte zudem das Kunststück fertig, einen 0:2 Satzrückstand
noch in ein 3:2 zu verwandeln. Dennis und Marius gingen diesmal
in den Einzeln leer aus, hatten aber ihren Anteil mit dem Doppel-
erfolg. Damit ist die Runde auch schon beendet und der 6te Platz
ist für die allererste Punktspielteilnahme mit 2 Siegen und dem
Unentschieden sehr positiv zu bewerten.          Winfried Gerstner


